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Der Arzt am Sterbelager
Von unſerem Korreſpondenten

Wien 6 December
Jn dieſen Tagen wo die mediziniſche Wiſſenſchaft einen Triumph

feiert hat einer der verdienſtvollſten Vertreter des ärztlichen
Standes in Wien deſſen öffentliches Wirken nur in der weit
gehendſten Förderung ſeiner Schöpfung einen würdigen Lohn
finden könnte in einem foörmvollendeten geiſtvollen Vortrage an
die Grenzen erinnert die der Wirkſamkeit des Arztes gezogen ſind
Dr Baron Mundhy der Schriftführer der Freiwilligen Rettungs
geſellſchaft hat im Saale des akademiſchen Gymnaſiums vor einem
zahlreichen Publikum über die Pflichten geſprochen welche der Arzt
zu erfüllen hat der am Lager eines Sterbenden ſteht Die Griechen
hatten ein eigenes Wort für die Kunſt dem Sterbenden die letzten
Augenblicke zu verſchönen Sie nannten dieſe Kunſt Euthanaſie
und ſie verſtanden darunter nicht nur die äußere Hilfe die man
dem Kranken angedeihen läßt und jenen Troſt und Zuſpruch der
ſeit jeher das ſchönſte Erbtheil des geiſtlichen Standes war ſon
dern auch die Pflicht des Menſchen ſein Leben ſo einzurichten
daß er ehrenvoll ſterben könne Es war die heiligſte Pflicht des
Arztes am Krankenlager auszuharren bis zum letzten Augenblicke
und in dieſer Pflicht wurde der Arzt ſtets von der Umgebung des
Sterbenden unterſtützt Doch heutzutage bewahrheiten ſich in gar
vielen Fällen die Worte Die Wiſſenſchaften eines Jahrhunderts
ſind für das andere Jahrhundert nichts als Eſelei Es giebt
Familien die den Arzt vom Krankenlager eines Mannes der nur
noch wenige Tage zu leben hat höflich zur Thür begleiten und
dann ſagen Nicht wahr Herr Doktor morgen brauchen Sie
nicht mehr zu kommen Und doch erwachſen dem Arzte gerade
in dieſen letzten Lebenstagen eines Patienten Pflichten die umſo
ſchwerer ſind weil ſie ſich in keine Regel faſſen laſſen weil ſie ſich
ändern je nach der Stellung des Kranken nach ſeiner Umgebung
und nach den Zeitumſtänden Denn anders ſtirbt der Reiche an
deſſen Himmelbett zwei oder drei Aerzte ſtehen und anders der
verlaſſene hilfloſe Bettler Jn allen Fällen giebt es ſo viele zarte
und kleine Aufmerkſamkeiten die der Arzt erweiſen kann eine friſche
Blume das Oeffnen eines Fenſters bei Sonnenuntergang können
dem Sterbenden Freude bereiten Doch nicht auf ſolche Aeußer
lichkeiten darf ſich der Arzt beſchränken er ſoll nach Möglichkeit
verhindern daß die Trauer der Familie dem Sterbenden zu ſehr
bemerkbar wird andererſeits Beſuche veranlaſſen dem Kranken
Troſt zuſprechen und vor Allem nicht den letzten Hoffnungsfunken
erlöſchen laſſen Selbſtverſtändlich iſt auch das Leiden an welchem
der Patient darniederliegt von großer Bedeutung für das Ver

halten des Arztes in dieſen letzten Tagen eines Sterbenden
Lungenſchwindſüchtige wollen binnen wenigen Tagen ſpazieren gehen
ſie laſſen ſich neue Kleider machen und ſchmieden Pläne für den
nächſten Sommer Hier hat ſich der Arzt oft mehr mit der
Familie zu befaſſen als mit dem Patienten ſelbſt Wie ungern
ſtirbt ein Kind wie oft muß der Arzt müſſen die troſtloſen
Eltern die Worte hören Laß mich nicht ſterben während der
Greis mit ſeligem Lächeln aus dem Leben ſcheidet Welche Qual
empfindet die Mutter wenn ſie ihre Kinder das Lager umſtehen
ſieht das Aechzen welches die Bruſt des Mannes erſchüttert der
ſeine Gattin ſterben ſieht es gräbt ſich ſo tief in das Herz des
Arztes wie die Scenen auf dem Schlachtfelde Jch bin ſagte
Baron Mundhy auf ein Schlachtfeld gekommen auf welchem
12,000 Todte und zweimal ſoviel Verwundete lagen Und auf
dem nahen Felde hoben ſich bei unſerem Nahen Tanſende von
blutigrothen Händen empor und es pflanzte ſich der ächzende Ruf
fort Hilfe hier Hilfe Doch wir konnten nicht Allen gleich
helfen wir mußten am zweiten und dritten Tage kommen und
jeden Tag hoben ſich weniger Hände empor denn die Krieger
lagen ſchon ſtill und regungslos wie das Geſetz es befahl Mitten
im Sturme mitten in der Begeiſterung ſtirbt der Soldat anders
als wenn er in der Front ſtillſtehen muß Der Jüngling und der
Familienvater ſie bringen den Arzt zur Verzweiflung durch den
Ruf Jch will ich kann ich darf nicht ſterben Der Lebens
müde der gerettet wird will ſich des neuen Lebens erwehren für
ihn giebt es keine Euthanaſie Der berühmte Pſychiater Wilhelm
Grieſinger aber rief ſeine Gattin an ſein Sterbebett reichte ihr
die Hand und zitirte die Verſe Heine s

Ein Poſten iſt vakant die Wunden klaffen
Der Eine fällt die And ren rücken nach
Doch fall ich unbeſiegt und meine Waffen
Sind nicht gebrochen nur mein Herze brach

Und dann drückte er ihr die Hand und mit den Worten Es wird
die Spur von meinen Erdentagen nicht in Aeonen untergehen
ſchloß er die Augen

Die Verfaſſungsfrage in Belgien
Von unſerem Korreſpondenten

K Brüſſel 6 December
Noch niemals ſeitdem Belgien in die Reihe der ſelbſtändigen

Staaten eingetreten iſt hat eine politiſche Angelegenheit hierzulande
eine ſo gewaltige Bewegung hervorgerufen wie die Verfaſſungs
frage So lange die Zeitungen die Nothwendigkeit der Verfaſſungs
änderung lediglich theoretiſch erörterten war die reviſioniſtiſche
Bewegung nur wenig wahrnehmbar und die niedere Bourgeoiſie
zögerte noch mit der Arbeiterpartei und ihren vielen lärmenden
Kundgebungen gemeinſame Sache zu machen Nun aber hat das
belgiſche Parlament durch ſeinen einhelligen Beſchluß vom 27 Nov
die ſchlummernden Hoffnungen und Erwartungen aller politiſch
Rechtloſen ob Bürger oder Arbeiter geweckt und die Geiſter die
es rief wird unſer Parlament wohl nicht mehr los werden

Die Schwierigkeiten die ſich der Verfaſſungsreviſion in Belgien
entgegenſtellen ſind nicht leicht zu überwinden Außer dem Artikel
47 welcher das Kammerwahlrecht an einen Zenſus von 42
Francs direkter Jahresſtener knüpft ſoll anch der Artikel 56 fallen
welcher beſagt daß nur derjenige Staatsbürger in Belgien Senator
werden kann welcher mindeſtens 2000 Francs direkte Jahresſteuer
entrichtet Es handelt ſich alſo bei der vorzunehmenden Ver
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faſſungsreviſion um die Aenderung der geſammten Grundlagen
auf denen unſere geſetzgebenden Körperſchaften Kammer wie Senat
aufgebaut ſind Wenn es nun leicht iſt zu erklären daß die ver
alteten Beſtimmungen der Verfaſſung vom 7 Februar 1831 nichts
taugen ſo iſt es minder leicht anzugeben wodurch man ſie erſetzen
ſoll Und gerade über dieſen durchaus wichtigen Punkt herrſcht
allenthalben ſowohl im liberalen wie im klerikalen Lager die größte
Zerfahrenheit Quot capita tot sententiage Da haben wir zu
erſt die Meinung der konſervativen Abgeordneten von rechts und
links dieſelbe geht dahin daß man ſich mit einer mäßigen Ver
mehrung der bisherigen Zahl der Kammerwähler begnügen müſſe
Wenn die Zahl der Letzteren von 130000 auf 200000 gebracht
wird ſo iſt dies Alles was die konſervativen Kreiſe für zweckmäßig
erachten Jhr Organ der Courier de Bruxelles erklärt daß
eine weitere Ausdehnung des Wahlrechtes die Herrſchaft der Sozial
demokratie und die baldige Proklamation der belgiſchen Republik
bedeute Dieſe peſſimiſtiſche Anſchauung iſt offenbar abſichtlich
übertrieben Denn nichts berechtigt ſie zu der Annahme daß das
belgiſche Volk in ſeiner großen Mehrheit ſozialiſtiſch und repu
blikaniſch geſinut iſt Das allgemeine Stimmrecht würde vielleicht
einigen Sozialdemokraten und Republikanern die Thore des belgiſchen
Parlaments erſchließen aber ihre Anweſenheit auf den Deputirten
bänken würde das belgiſche Königthum ebenſo wenig berühren wie
die Wahl Bebels und Liebknechts etwa das deutſche Kaiſerthum
erſchüttert hat Die Anhänger dieſer allzu ängſtlichen Partei ſind
denn auch wenig zahlreich

Eine zweite Gruppe von Reviſioniſten will ausſchließlich die
bisherigen Gemeindewähler zum Kammerwahlrecht berufen wodurch
die Zahl der Kammerwähler auf etwa 400000 gebracht würde
Dieſes Syſtem würde die niedere Bourgeoiſie insbeſondere die Be
amtenſchaft nicht aber die Arbeiter befriedigen welche zur Zeit
auch das Gemeindewahlrecht nicht beſitzen Mit der Befriedigung
der Einen würde man lediglich die Begehrlichkeit der Anderen
ſteigern und die Verfaſſungsreviſion wäre nur eine halbe Arbeit
Deshalb wird von den radikalen Abgeordneten denen ſich auch
mehrere ultramontane angeſchloſſen haben das allgemeine Stimm
recht vorgeſchlagen mit der einzigen Beſchränkung daß jeder
Wähler ſelbſt ſeinen Wahlzettel auszufüllen hat Dadurch wird
das in Belgien leider übergroße Heer der Kreuzelſchreiber von
der Wahlurne ferngehalten Die Arbeiterpartei will freilich nicht
einmal dieſe Beſchränkung gelten laſſen und verlangt das allgemeine
Stimmrecht ohne Rückhalt Es iſt aber zweifellos daß ſie ſich
ſchließlich der radikalen Formel anſchließen wird die denn auch
die meiſte Ausſicht auf Verwirklichung beſitzt

Die wichtige Frage iſt nun die ob die beiden großen Parteien
des Landes ſich über eine beſtimmte Formel zu einigen im Stande
ſein werden denn da zur Verfaſſungsreviſion die Zweidrittel
Mehrheit beider Kammern nothwendig iſt ſo iſt es klar daß
eine Partei allein niemals dieſe wichtige Reform wird vornehmen
können Der König hat denn auch in dieſer Frage an die
patriotiſche Eintracht aller Parteien appellirt und man darf er
warten daß der Appell des Monarchen gehört wird damit dem
belgiſchen Staate ſchwere innere Erſchütterungen erſpart werden

Wir können dieſer Anſicht unſeres Brüſſeler Mitarbeiters ob
gleich wir dieſelbe unverkürzt zum Abdruck bringen nicht beipflichten
da wir auf Grund mehrjähriger Beobachtung von dem Vorhandenſein
republikaniſcher Tendenzen in einem großen Theile auch der
Bourgeoſie Belgiens überzeugt ſind Das Allgemeine Stimm
recht würde dort ſelbſt unfehlbar zur Republik hindrängen

Der Rlillionenbaner
Roman von Max Kretzer

Fortſetzung Nachdruck verboten
Es iſt Herr Rechenberg der da ſchläft Der Wein

macht ihn regelmäßig müde ſagte der Diener aufs Neue
halblaut aber völlig gleichgiltig Jedenfalls ſetzte er eine
Bekanntſchaft Heckenſtetts mit dieſem Herrn voraus wie er
überhaupt in ſeinem ganzen Auftreten den Menſchen zeigte
der ſich bewußt iſt daß er Niemandem etwas Neues ſagt
Heckenſtett ſah ſich im Zimmer um auf deſſen Einzelheiten
er bei ſeinem geſtrigen Beſuche wenig geachtet hatte Alles
zeugte von ausgeſucht vornehmem Geſchmacke nur ſtand das
ganze Meublement im Widerſpruch mit dem niedrigen Raume
der ſchmuckloſen Decke und den einfachen Tapeten Durch
eine zweite geöffnete Thür konnte er in das Schlafzimmer
blicken das wie es ihm ſchien in japaniſchem Stile einge
richtet war Durch die fein gewebten Vorhänge drang kaltes
Licht als ein Widerſchein der wirbelnden Schneeflocken die
unaufhörlich hernieder fielen und jedes Geräuſch auf der
Straße unhörbar machten Nur die Athemzüge des Schläfers
unterbrachen die Stille Hugo empfand plötzlich ein unheim
liches Gefühl das er ſich nicht zu erklären vermochte es
war eine üble Nachwirkung der Stunden die er hier ver
lebt hatte Graf Sirbas blaſſes durchnächtigt ausſehendes
Geſicht mit den dunklen tiefliegenden Augen tauchte in ſeinen
Gedanken auf und er mußte ſich ſagen daß die ſſeltſante
Erſcheinung eigentlich in dieſe Räumlichkeiten paſſe wie kein
anderer MenſchEr wüle vehen als der Diener ihm noch die Mitthei

lung machte daß er wenn er den Grafen durchaus noth
wendig ſprechen müſſe denſelben um drei Uhr im Reſtau
rant Ühl Unter den Linden treffen könne wo Sirba zu
Mittag ſpeiſe An der Thür regte ſich ſeine Neugierde zu
erfahren wer der ſchlafende Herr ſei Jedoch that er ſo

41

könnte er ſich im Augenblick nicht ganz auf ihn be
innen

Darüber kann ich dem Herrn Baron leider keine Auf
klärung geben erwiderte der Diener halblaut Jch weiß

nur daß er dem gnädigen Herrn viel zu verdanken hat
Er kommt jeden Tag zum Frühſtück Manchmal ſchläft er
auch die Nacht hier Er ſoll ſein ganzes Vermögen im
Spiel verloren haben

Langſam ſchritt Hugo die ſchmale Treppe hinab Jm
Flur blieb er ſtehen um zu überlegen was er beginnen
ſolle Die Ehrenſchuld drückte ihn er wollte ſchon den
Entſchluß faſſen die kurze Strecke zu Uhl zu gehen um
dort Sirba zu erwarten und die Angelegenheit ſofort zu er
ledigen Als er aber auf die Straße trat peitſchte der
Wind den Schnee ihm derartig ins Geſicht daß er ſich
wieder ins Haus begab Er fand die Situation unbehaglich
aber ſie wurde gemildert als ſein Blick auf die Glasthür
führte die vom Flur aus in das vordere Souterrain führte
jedenfalls zu dem Reſtaurant von dem der Diener oben ge
ſprochen hatte Er beſann ſich nicht lange ging hinein und
beſtellte ſich ein Dutzend Auſtern und eine halbe Flaſche
Moſel Blümchen da ein einziger Blick ihn ſofort belehrt
hatte daß er es mit einer jener verſteckt liegenden Wein
ſtuben zu thun habe die nur den Eingeweihten näher be
kannt ſind und ihr beſtimmtes Stammpublikum haben

Jm hinteren offenen Zimmer ſaßen einige Herren und
Damen und tafelten hier vorn war er der einzige Gaſt
Trotzdem es draußen noch hell war hatte man bereits Licht
gemacht und die Fenſtervorhänge zugezogen Nach einer
Viertelſtunde hatte er ſich eine Cigarre angezündet und verfolgte mit ſeinen Augen die Dampſwelten derſelben während

er abwechſelnd einen Schluck aus dem Glaſe nahm Die
erſte Flaſche war geleert er ließ ſich eine zweite kommen
mehr aus Bequemlichkeit als ein beſonderes Verlangen zu
ſtillen Nach einer Weile ging die Geſellſchaft aus dem

Hinterzimmer und ſo war er ſchließlich der Einzige der das
Zucken der Gasflammen beobachten konnte

Er kam ſich ſehr einſam vor verlaſſener als jemals in
ſeinem Leben Noch niemals hatte er ſo andauernd über
ſein bisheriges Leben nachgedacht wie er es jetzt that die
Erlebniſſe des heutigen Tages feſſelten ihn ganz beſonders
Nun hatte er eine glänzende Häuslichkeit wurde nicht mehr
gehetzt von ſeinen Gläubigeru hatte die reiche Heirath ge
macht durch welche er der Miſère des Daſeins enthoben
zu ſein glaubte und ſaß nun in dieſem abgelegenen Winkel
unter dem rauſchenden Berlin mutterſeelenallein ohne eigent
lich recht zu wiſſen weshalb es ihm wie eine Laſt erſchien
ſich zu erheben zur Garderobe zu greifen und wie ein ver
nünftiger Ehemann Frau und Heim aufzuſuchen Jnmitten
dieſer wechſelvollen dunklen Bilder die wie eben ſo viele
Stimmungen an ihm vorüber zogen und ihn mechaniſch
immer aufs Neue das Glas füllen ließen empfand er plötz
lich ein brennendes Verlangen nach einer mitempfindenden
Seele die ihn verſtünde und ſein Unglück zu begreifen im
Stande wäre deren Herzensſchläge gleichbedeutend mit den
ſeinigen ſein würden

Aber diesmal war es nicht Rigard der Freund der
ihm vorſchwebte ſondern eine weiche Frauenhand die be
gleitet von einer zärtlichen troſtſpendenden Stimme ſich ſanft
auf ſeine Stirn legen ſollte Seine Mutter Gewiß
er hatte Sehnſucht ſie zu umarmen und ihr in die Augen
zu ſchauen Er ſagte ſich daß er ſich ihr ſchon längſt hätte
anvertrauen müſſen und fühlte auch das Drängen fofort
r ihr zu eilen aber merkwürdig er blieb in derſelben
age weit in den Stuhl zurückgelehnt ein Bein über das

andere geſchlagen und nach wie vor in die Gasflammen
ſtarrend Die Liebe die er verlangte konnte ſie ihm nie
mals ſchenken Der Wunſch war in ihm erwacht ſich heiß
begehrt zu ſehen nur um ſeiner ſelbſt willen ohne Rückſicht auf Stand Bildung und ſonſtige geſellſchaftliche Eigen
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Deutſches Reich

Berlin 7 December Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm iſt am Sonnabend Abend von den zweitägigen Hof
jagden in der Göhrde bei Hannover wieder in Berlin angekommen
und hat ſich ſofort nach Potsdam begeben Am Sonntag beſuchte
das Herrſcherpaar den Gottesſdienſt Später nahm ver Kaiſer
Vorkräge entgegen empfing Beſuche und machte am Nachmittage
eine längere Spazierfahrt Die Fürbitten für die Kaiſerin haben
heute begonnen Die Ueberſiedelung des kaiſerlichen
Hoflagers von Potsdam nach Berlin ſoll am 12 December
ſtattfinden Gleich nach der Ueberſiedelung ſollen im Neuen Palais
imbauten beſonders in den Kellerräumen vorgenommen werden
Die Heizungsröhren ſollen nochmals tiefer gelegt werden weil ſich
auch jetzt noch der Parkett Fußboden über ihnen wellenförmig ge
hoben haben ſoll Der Bruder der Kaiſerin Herzog Ernſt
Günther von Schleswig Holſtein bringt den Sport
ereig niſſen großes Jntereſſe entgegen Er hat jetzt den Ehrenſitz
der Trabrenungeſellſchaft Berlin Weſtend angenommen
Herzog Ernſt Günther hat auf dieſer Bahn im Vierſpännigfahren
den erſten Preis errnngen Zum Beſuche des Kaiſerpaares iſt
der Großfürſt Aleris von Rußland in Berlin angekommen
und hat ſich ſofort in das Neue Palais bei Potsdam begeben

S Der Reichskanzler von Caprivi hat in der
letzten Sitzung des Bundesrathes einen ſehr eingehenden Vor
trag über die Ziele und Abſichten ſeiner Kolonialpolitik
gehalten Da für die Sitzungen Amtbeverſchwiegenheit erklärt iſt

erlautet über den Jnhalt des Vortrages noch nichts Näheres
doch wird angenommen daß der Reichskanzler bei Berathung des
Kolonialetats auch im Reichstage das Wort ergreifen und ſeine
Kolonialpläne näher ausführen wird

Freiherr von Soden der ſtellvertretende Reichs
kommiſſar Dr Schmidt und der Generalkonſul Michahelles
ſind aus Zanzibar nach Dentſchland abgereiſt Alle deutſchen Be
amten in Zanzibar bereiten ſich für eine baldige Ueberſiedlung nach
der Küſte vor Major von Wißmann begiebt ſich nach Lindi
um eine Expedition gegen den Häuptling Machamba der im
Yao Lande Unruhen ſtiftete zu führen Nach Meldungen aus
ilſupuma ſind alle Araber am Südende des ViktoriaSeees von
Eingeborenen getödtet worden Emin Paſcha hat Uſambiro
beſucht Nach weiteren Meldungen aus Zanzibar werden die Vor
arbeiten zum Bau einer Eiſenbahn von Bagamojo nach
Dar es Salaam alsbald beginnen Der mit den vorbereiten
den Arbeiten betraute Jugenieur reiſt am 12 d M ab

Zu Ehren des Dr Karl Peters veranſtaltete der
Verein deutſcher Studenten im Feſtſaale der Philharmonie

inen ſehr lebhaft beſuchten Kommers Alle Perſönlichkeiten welche
i r der Kolonialbewegung bekannt geworden ſind hatten ſich ein
gefunden

Der Abgeordnete Payer hatte zu Beginn der erſten
Deſſion des Reichstags nnuterſtützt von der Volkspartei und
einer Anzahl Freiſinniger einen Antrag auf Einführung der zwei
jährigen Dienſtzeit bei der Jnfanterie im Reichstage ein
gebracht Dieſer Antrag iſt jetzt der nächſte zur Verhandlung
Wie verlautet halten indeſſen die Antragſteller den Augenblick zur
Berathung dieſer Forderung nicht für geeignet und werden des

t Antrag zurückziehen mindeſtens aber noch zurück
ſtellen

Graf Mirbach Sorquitten hat alle landwirth
ſchaftlichen Vereine durch Zirkular aufgefordert an die einzelnen
Reichstagsabgeordneten Petitionen zu richten jede Herabſetzung
der landwirthſchaftlichen Zölle und falls ſolche in dem
Handelsvertrage mit Oeſterreich Ungarn verlangt würden auch
dieſen abzulehnen

Der Präſident der Verwaltung des Reichs
Jnvalidenfonds Dr Michaelis iſt ſo bedenklich erkrankt
daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Der Superintendent Kritzinger in Starkow iſt
zum Hof und Domprediger in Berlin ernannt worden

Nachdem die Reichsregierung prinzipiell die An
erkennung der Republik Braſilien ansgeſprochen hat iſt der in
Paris lebende Baron de Jtajuba zum braſilianiſchen Ge
ſandten beim deutſchen Reiche auserſehen worden

Oem Bundesrath iſt ein Geſetzentwurf wegen Ab
änderung des Geſetzes über die Beſteuerung des Braunt
weins vom 24 Juni 1887 zugegangen

Verſammlungen von landwirthſchaftlichen und
Zzuckerinduſtrie Vereinen in Magdeburg und Poſen
haben je einen Proteſt gegen das neue Zuckerſteuergeſetz und
eine bezügliche Adreſſe an den Kaiſer beſchloſſen Das neue Zucker
ſteuergeſetz iſt aber ſchon im Reichstage eingebracht und muß alſo
auch dort verhandelt werden Eine Zurücknahme iſt nicht mehr
möglich Es wird ſich nun zeigen ob im Reichstage eine Mehr
heit für die Vorlage vorhanden iſt
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Die Forderung für den Domban in Berlin

ſoll ſich wie verlantet auf 8 Millionen Mk belaufen Es wird
geſchrieben daß Vorbeſprechungen ſtattgefunden haben in denen
ſich die Konſervativen Freikonſervativen und Nationalliberalen
de Landtags für eine Bewilligung dieſer Summe ausgeſprochen

aben
Kaſſel 7 December Eine große Verſammlung gegen

die Zulaſſung der Jeſuiten Hat heute hier ſtattgehabt und eine
Petition beſchloſſen welche zahlreich unterſchrieben wurde

Bremen 7 December Für die nächſtjährige deutſche
land wirthſchaftliche Ausſtellung in Bremen bewilligte der
Senat 10000 Mk für Preiſe

Hamburg 6 December Der Dampfer Zanzibarder Rhederei S Ewald u Comp ſticht morgen nach Oſtafrika in

See An Vord befinden ſich 12 Krupp ſche Kanonen für Major
v Wißmannz zwei Brabanter Hengſte und eine Stute welche
Kaiſer Wilhelm dem Sultan von Zanzibar ſchenkt ferner
drei kupferne Keſſel für die projektirte Bierbrauerei der dentſch
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft ſowie 80 Centner Malz und eine
Anzahl Brauer

Vochum 6 December Die neueſte Nummer der Berg
arbeiter Zeitung bringt einen längeren Artikel über die niedrigen
Löhne welche gegenwärtig wieder von den Verwaltungen gezahlt
würden Die Durchſchnittsverdienſte für Hauer erſter und zweiter
Klaſſe betrügen ſtellenweiſe nicht 3 im Wurmrevier noch viel
weniger 70 80 50 M für Hauer iu zehuſtündiger Schicht

Düſſeldorf 6 December Der Düſſeldorfer und Dort
munder bergbauliche Verein hat eine Hauptverſammlung
anf den 20 December anberaumt auf welcher über die Fortdauer
des AusſtandsverſichernngsVerbandes und die Anpaſſung des all
gemeinen Knappſchaftsvereins an die Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetze verhandelt werden ſoll

München 7 December Der Profeſſor der Mathematik
an der Würzburger Univerſität A Mayr iſt geſtern hierſelbſt
bei ſeinem Sohne dem Unterſtaatsſekretär v Mayr geſtorben
Der Redakteur der ſozialiſtiſchen Münchener Poſt Schwab
iſt gen Zeugnißverweigerung heute Vormittag verhaftet
worden

Oeſterreich Ungarn
Wien 7 December Jm öſterreichiſchen Abgeordneten

hauſe verläuft die Budgetdebatteſehr friedlich im ungariſchen
Reichstage ſoll das auffallend ungünſtige Ergebniß des letzten
Einjährig Freiwilligen Examens zur Sprache gebracht werden
An der böhmiſchen Landesausſtellung in Prag will ſich
auch der Kaiſer Franz Joſeph als Ausſteller betheiligen Die
Deutſch Böhmen haben bekanntlich unbedingte Fernhaltung
von der Ausſtellung proklamiert Jn den deutſch öſter
reichiſchen Handelsvertrags Verhandlungen iſt eine
Unterbrechung eingetreten welche jedoch blos von kurzer Dauer
ſein dürfte Bereits nächſten Mittwoch werden die Verhandlungen
wieder aufgenommen werdeu Zwiſchen OeſterreichUngarn
und Jtalien iſt ein Vertrag zuw Schutze des literariſchen
Eigenthums abgeſchloſſen worden Derſelbe hat zehnjährige
Gültigkeit

Schweiz
Bern 7 December Jn Bellinzona hat am geſtrigen

Sonnabend die Vereidignng der neuen Teſſiner Regier
ung ſtattgefunden Die Verfaſſungswahlen ſind auf den
11 Januar anberaumt worden

Frankreich
Paris 7 December Nachdem der Finanzminiſter

Rouvier in der Deputirtenkammer einer Kouponſteuer
Erhöhung zugeſtimmt hat kann die Kriſengefahr für jetzt
als beſeitigt angeſehen werden es bleiben nur noch acht Millionen
im Budget zu decken wozu eine geringe Erhöhung der Wein
geiſtſteuer genügt Die Pariſer Theilnehmer an der
Moskauer Ausſtellung gaben dem Handelsminiſter
Roche ein Bankett Derſelbe bedauerte es daß die Regierung
wegen Mangels an Mitteln das Unternehmen nicht direkt
fördern könne ſie werde es aber nach Möglichkeit unterſtützen
Spuller toaſtete auf das ruſſiſche Volk und auf den Zaren

Frankreich beſchloß einen Geſandten in Luxemburg zu unter
halten Schweden und Norwegen zeigten die Herabſetzung
der DepeſchenGebühren gemäß den Beſchlüſſen der letzten Tele
graphen Konferenz an Der Marineminiſter hat den Dienſt
auf der Flotte der ſich bisher auf 50 Monate erſtreckte auf 25
Monate herabgeſetzt Der Marſchall Mac Mahon legt die
letzte Hand an ſeine Erinnerungen

Belgien
Brüſſel 7 December Profeſſor Philippſon hat that

ſächlich ſeine Entlaſſung als Rektor und als Profeſſor beim
Senat der Univerſität eingereicht Der Senat bemüht ſich Philippſon
trotz der heftigen Erregung der Studirenden die unbedingt ſeinen

Rücktritt fordern der Univerſität zu erhalten Wie aus Aeltre
Oſtflandern gemeldet wird kam es dort zwiſchen Landleuten

welche Vogelfallen geſtellt hatten und Gendarmen zu einem
Zuſammenſtoß bei welchem fünf Gendarmen verwundet wurden
Mehrere der Schnldigen wurden verhaftet

Luxemburg
7 December Der Großherzog Adolph

ſeine Gemahlin und der Erbgroßherzog werden morgen Montag
ihren Einzug in Luxemburg halten Beim Empfang der
iuxemburgiſchen Abordnung überreichte Königin Emma dem
Staatsminiſter Eyſchen das Großkreuz des VerdienſtOrdens
des niederländiſchen Löwen mit dem Hinzufügen ſie ſei überzeugt
damit der früheren Abſicht des verſtorbenen Königs gemäß zu
handeln

Luxemburg

Großbritannien
London 7 Deceniber Der Parnellſtreit hat zum

Schluß noch zu einer Spaltung der iriſchen Parlaments
partei geführt 45 iriſche Abgeordnete unter Führung des
Abg Mac Carthhy haben ſich offen von Parnell losgeſagt der
nun mit etwa dreißig treu gebliebenen Anhängern eine neue iriſche
Partei bilden wird Die britiſchen Journale ſtehen ſammt und
ſonders auf Seiten der Antiparnelliten Parnell will eine
Rundreiſe durch Jrland machen um ſeine Stellung dort zu
befeſtigen Der am Kap erſcheinende Argus meldet in ſehr
gehäſſiger Weiſe arge Wirren im Damaraland

RNußland
Petersburg 7 December Die Regierung geht in der

Ruſſifizierung Finunlands unaufhaltſam vor Jetzt wird
die eigene finnländiſche Münze und Zollverwaltung abge
ſchafft um durch ruſſiſche erſetzt zu werden Dabei hat der Zar
bei ſeiner Thronbeſteigung dem Großherzogthum Finnland aus
drücklich die Wahrung ſeiner Rechte verſprochen Die Stellung
des Finanzminiſters Wyſchnegradski ſoll ernſtlich erſchüttert
ſein Die Vermehrung der Schwarzeu Meer Flotte
iſt von der Marine Verwaltung ins Auge gefaßt
worden Die beſchlennigte Herſtellung einer ziemlich erheblichen
Anzahl neuer Kriegsſchiffe aller Art iſt bereits angeordnet Jm
ruſſiſchen Reiche ſind in letzter Zeit eine ganze Anzahl neuer
Bahnſtrecken eröffnet Die Hälfte hat aber polizeilich wieder
geſchloſſen werden müſſen weil die Schienen ſo nachläſſig
gelegt waren daß die Züge in ernſte Gefahr ge
riethen zu entgleiſen

Amerika
Waſſhington 7 December Die Vereinigte Staaten

Regierung hat den Miſſionar Pater Julius zu den Führern
der aufſtändigen Jndianer geſandt Dem bei den Rothhäuten
ſehr beliebten Miſſionar iſt es gelungen die älteſten Häuptlinge zu
dem Verſprechen zu bewegen daß ſie vor dem amerikaniſchen General
Brook erſcheinen und ihre Klagen dort vorbringen wollen
Der amerikaniſche Geſandte in Berlin Mr Phelps hat die
Rückreiſe auf ſeinen Poſten augetreten Jn Rio de Janeiro
gehen die Arbeiten zur Abfaſſung einer republikaniſchen Ver
faſſung jetzt ihrem Ende entgegen Dieſelbe dürfte noch vor
Weihnachten verkündet werden Jn Lima haben Ruheſtörungen
ſtattgefunden die aber bald unterdrückt wurden

okales
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Halle 8 December
Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Nach einer Er

örterung des neuen Pflaſteretats kam im Hinweis auf die diesmalige
Volkszählung der Wunſch zum Ausdruck daß wie in anderen
großen Städten es auch in Halle eingeführt werden möge das An
wachſen reſp die Abnahme der Bevölkerung amtlich in den hieſigen
Zeitungen wöchentlich oder monatlich bekannt zu geben Jm Anſchluß
an die durch Volkszählung gewonnene Bevölkerungsziffer ſei dies un
ſchwer ein und durchzuführen Die Bevölkerung leſe dergleichen Pu
blikationen gern und in Berlin habe man in Folge dieſer wöchentlich
bekanntgegebenen Statiſtik das Ergebniß der Volkszählung faſt genau
vorher wiſſen können Der geplante neue Kaſernenbau konnte durch
Wort und Bild e erörtert werden Die Kaſerne wird von der
Stadt erbaut und vom Staate das Baugeld ca 450 000 Mark mit
8 Proz verzinſt 4 Proz wirkliche Zinſen und 4 Weudere
Die Kapitalanlage iſt demnach geſichert und hat die Stadt außerdem
den Vortheil der Frau Inſpektor Lutze Kaſernenmiethe nicht mehr
zahlen zu brauchen Dieſer Miethszins war bis jetzt auf 8000 Mark
feſtgeſetzt aber für die Folge auf das Doppelte erhöht worden Dem
Vernehmen nach ſoll aber Frau Lutze mit ihrer Forderung auf
12000 Mark zurückgegangen ſein Dieſe Summe würde ſo fern die
Abmachung zwiſchen Fiskus und Stadt bis zum 1 Januar 1891 ge
nehmigt wird von der Stadt jährlich erſpart werden Der Bau ſelbſt
ſoll auf dem Exerzierplatze links von dem Wege der zur Straße ver
breitert wird errichtet werden welcher die Grenze des Roßplatzes und
des Exerzierplatzes bildet Rechts am Anfang dieſer neuen Straße
wird bekanntlich auf ſtädtiſchem Terrain das Landwehrzeughaus erbaut

ſchaften einmal die wirkliche wahrhaftige ganz naive Liebe
zu durchkoſten wie die Natur den Menſchen drängte
e äußern ohne irgend welchen Vortheil dadurch zu er

offen
Dora der Name umſummte ihn in ſeiner Einbildung

die Kobolde des Weines zeigten ihm ihr liebliches Geſicht
umrahmt von den Dampfwolken ſeiner Cigarre und es
war ihm ſogar als hörte er ihr luſtiges Lachen mit dem
ſie ihn necken wolle Sie ſchwärmte noch für ihn trotzdem
er verheirathet war Das gerade verklärte ihre Liebe in
ſeinen Augen mit einem Schimmer der Romantik ließ ſie
ihm beſſer erſcheinen als manche Andere ähnlichen Standes
die er kennen zu lernen Gelegenheit gehabt hatte

Wie Jemand in ſchwüler Atmoſphäre das Athemholen
in friſcher Luft herbei wünſcht ſo ſehnte er ſich in dieſen
Minuten nach ihrem luſtigen Geplauder Es fiel ihm nicht
ein an irgend etwas zu denken was ſich mit ſeiner Moral
als Ehemann nicht vertrüge er wollte nur aufgeheitert
werden Zerſtreuung an ihrer Seite ſuchen und ſich hinweg
ſetzen über die Oede und Langeweile des Tages Aber wenu
auch das ihn nicht befriedigte was dann Unwillkürlich
ſeufzte er laut und vernehmbar Der Kellner kam herbei
und zerſtörte alle Jlluſionen er hatte in einem Winkel
des hinteren Zimmers geſeſſen und den Seufzer für einen
Zuruf gehalten

Ja bringen Sie noch eine ſagte Hugo und bat
ſich gleichzeitig Papier und Schreibzeng aus Er ſchrieb
zwei Briefe einen an ſeine Frau worin er ihr die Mit
theilung machte daß er den Abend bei ſeinen Eltern zuzu
bringen gedenke und den zweiten an Dora in welchem er
ſie gegen ſieben Uhr um eine Zuſammenkunft bat Ob ſie
Luſt habe mit ihm nach dem Americau Theater zu gehen
Er wolle ſie dann in der bekannten Konditorei erwarten
Jm Augenblick fiel ihm kein anderer Ort ein und ſo über
legte er nicht lange ob dieſe Beſtimmung Dora angenehm

ſein würde oder nicht Mit dem Fortlegen der Feder
änderte ſich ſeine Laune

Die Thür die nach der Straße führte wurde geöffnet
eine ärmlich gekleidete Frau ein Kind in ein Shawltuch ge
wickelt auf dem Arme trat herein und bat mit vor Froſt
zitternder Stimme um eine Gabe Aus deu Büffetzimmer
trat der Wirth oder Traiteur wie er ſich auf dem Schilde
draußen nannte und gab ihr einen Wink ſich zu entfernen
Als ſie denſelben nicht verſtehen wollte wurde er deutlicher
machte aber große Augen als der einzige Gaſt am Fenſter
ſie laut zu ſich heran nöthigte etwas wie Mißtrauen gegen
dieſen machte ſich ſogar in ſeinem Geſicht bemerkbar Der
Anblick des Kindes deſſen dunkle Augen unter einer Kapuze
groß und verwundert auf ihn gerichtet waren rührte Hugo
ſodaß er n Börſe hervorholte und der Frau einen
Thaler in die Hand drückte Einige Sekunden lang blickte
ſie ihn ſprachlos an ohne Zweifel vermochte ſie die Größe
des Geſchenkes noch nicht ganz zu erfaſſen Stammelnd
brachte ſie einen Dank hervor dann wankte ſie ſchwerfällig
unter ihrer Laſt der Thüre zu

Er bezahlte und verließ das Lokal ebenfalls Es war
ruhiges Wetter eingetreten überall war man damit be
ſchäftigt den Bürgerſteig von den Schneemaſſen zu
befreien Hugo begab ſich nach der Behrenſtraße um den
Rohrpoſt Brief an ſeine Frau aufzugeben nicht weit davon
bemerkte er einen Dienſtmann dem er auftrug das Schreiben
an Dorag dieſer perſönlich zu übermitteln Dann ſetzte er
ſich in einen Schlitten und fuhr zu ſeinen Eltern Er hatte
einmal zugeſagt dort zu erſcheinen und wollte damit nicht
zögern um t mit der Kleinen zuſammenzutreffen
Karoline öffnete ihm mit einem ſauren Geſicht das ſie immer
zeigte wenn etwas im Hauſe nicht ganz richtig war und
als ſie ihm beim Ablegen des Mantels half zog ſie ſo
energiſch daß er ſich verwundert umblickteAber Lina wie behandeln Sie mich heute ſagte al

und da lernt man was

vnn

ins Hat man Sie wieder für einen Rekruten ge
alten

Der Herr Major arbeiten heute nicht Dann iſt ein
ſchlimmer Tag Jch werde ziehen

Das thun Sie ja doch nicht Lina Papa meint es ja
nicht ſo Wenn Sie jedesmal gezogen wären bedenken
Sie wo wären die Dienſtleute hergekommen

Na ja Wenn man ein gutmüthiges Schaf iſt Früher
wie der Herr Lieutenant noch hier waren ging s ja noch
aber jetzt iſt kein Auskommen mit dem Herrn Major Für
jeden Papierſchnitzel den er liegen ſieht giebt s ein Dunner
wetter Heute Nachmittag hat s damit förmlich geregnet
Jetzt ſoll ich womöglich noch dafor können daß Glatteis
is Der Herr Major hat nämlich n Fall gehabt Er liegt
auf m Sopha im Arbeitszimmer Deswegen iſt heute auch
nicht zugeſchloſſen Jch ſagte blos was von s Einrenken
und ich habe es doch nur gut gemeint Dumm bin ich noch
lange nicht Jch war ſechzehn Jahre bei Sanitätsraths

Karoline war dem Weinen nahe
Hugo wollte ſie beruhigen

Mir fällt eben ein Lina daß ich Jhnen noch mein
Weihnachtsgeſchenk ſchuldig bin Hier trocknen Sie damit
das Thränen Er drückte ihr ein Geldſtück in die

and
Schönen Dank Herr Lieutenant Jch wußte ja gleich

daß Sie mich nicht vergeſſen würden Und was das Ziehen
anbetrifft ſo bitte ſagen Sie man nichts der Ma
damm davon Vielleicht legt s ſich wieder Sie fuhr mit
der Außenfläche der rechten Hand über die Augen und ent
fernte ſich dann ne noch einmal die linke Hand
öffnend um ſich von dem Vorhandenſein des Zwanzigmark
ſtückes zu überzeugen

Fortſetzung folgt
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Nr 288
Die Kaſerne wird ein Doppelbau ſein Die Utenſilien 68000 Martbeſchafft der Militärfiskus Der Bau deſſen Leitung en

Special ſachverſtändigen zu übertragen ſein dürfte ſoll bis zum
1 Oktober 1891 fertig geſtellt ſein Zum Schluß wurde aufß
den Streitfall Magiſtrat eontra Löſt hingewieſen In einem
Artikel der Saalezeitung ſei die Sachlage ſo dargeſtellt als habe
man Herrn Löſt ſeinerzeit Unrecht gethan weil das Gericht gegen die
Stadt entſchieden habe Das Gericht habe aber nicht anders entſcheiden
können weil in der Löſt ſchen Bauzeichnung die zwei Meter ſtädtiſches
Hinterland Weg an den Grabbögen des Stadtgottesackers als mit
n Bauplatze gehörend eingezeichnet waren Die VBaupolizei habe
ieſes Uebergreifen in ſtädtiſches Terrain überſehen und ſei infolge

dieſes Verſehens das richterliche Urtheil in erwähnter Weiſe abgegeben
worden Nun trete der Fall Magiſtrat eontra Löſt in das zweite
Stadium Zahlung einer Entſchädigungsſumme für 180 qm wider
rechtlich angeeignetes Terrain Zur Bebauung von 13 qm Terrain
des iſraelitiſchen Gottesackers ſeitens des Herrn Löſt wurde von einem
Mitgliede der iſraelitiſchen Gemeinde mitgetheilt da Herr L 1000 Mk
dafür gezahlt auch die brüchig gewordene Umfaſſungsmauer unentgelt
lich unterfahren habe Daß er die Baulichkeiten nicht habe abreißen
müſſen habe er nur den freieren Anſchauungen der hieſigen iſraeli
tiſchen Gemeinde zu verdanken Eine iſrageliſche Gemeinde nach altem
ſtrengen Ritus hätte nicht eine Handbreit Erde hergegeben und wäre
eine noch ſo hohe Summe dafür geboten worden

Der XII Provinzial Landtag der Provinz Sachſen
wurde geſtern Mittag in Merſeburg im Schloßgarten Salon nach
dem ein Gottesdienſt im Dom vorausgegangen durch den Herrn Ober
präſidenten von Pommer Eſche Namens der Staatsregierung
eröffnet Genannter gedachte zuvörderſt der hohen Verdienſte ſeines
Amtsvorgängers und bat das ehrende Vertrauen welches dieſem ent
gegengebracht worden auch auf ihn übertragen zu wollen denn nur
durch gegenſeitiges Vertrauen ſei es möglich das Wohl der Provinz
zu fördern Nach Bekanntgabe der Eingänge nahm der derzeitige Alters
präſident der 1815 geborene Bürgermeiſter Sach ſe aus Neuhaldens
leben das Wort und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus Bei Aufruf
der Namen ergab ſich daß von 113 Mitgliedern 95 anweſend waren
Auf Antrag des Abgeord Liſtemann Magdeburg ward Fürſt Otto
Stollberg Wernigerode zum Vorſitzenden und auf Antrag des

v Rauchhaupt Oberbürgermeiſter Böttcher Magdeburg zum
Stellvertreter einſtimmig gewählt während als Schriftführer die Land
räthe BöttcherQuerfurt Winkler Zeitz Bürgermeiſter Sachſe
Neuhaldensleben und Bürgermeiſter Reinefarth Merſeburg be
ſtimmt wurden Fürſt Stollberg Wernigerode übernahm den Vorſitz
und gedachte der verſtorbenen drei Abgeordneten Landrath v Marſchall
Langenſalza Bürgermeiſter Sommer Bitterfeld und Rittergutsbeſitzer
KäſtnerTroſſin bei Torgau Nunmehr erfolgte die Wahl verſchiedener
Kommiſſionen wobei Oberbürgermeiſter Staude Halle mit in die
Wegebaukommiſſion delegirt wurde Die nächſte Sitzung beraumte man
auf Montag 10 Uhr an und hofft bereits am Freitag den Landtag
wieder ſchließen zu können Nachmittags 3 Uhr vereinigte man ſich
zu einem vom Herrn Oberpräſidenten gegebenen Eſſen im großen Saale
des Schloſſes

Straßenbahn Betrieb In den letzten Tagen hat die Ver
waltung der halliſchen Straßenbahn alte Pferdebahn ihr Pferdedepot
um 34 friſche zugkräftige Thiere vermehrt um mit dem erſten Januar
den 5 Minuten Betrieb aufnehmen zu können

Stadttheater Die gefeierte Tragödin Franziska Ellmen
reich einer der glänzendſten Sterne am deutſchen Theaterhimmel
wird am kommenden Donnerſtag ein einmaliges Gaſtſpiel als Jph i
genia in Göthes gleichnamiger Dichtung abſolviren Franziska Ell
menreich durch ihre Mitgliedſchaft und vielen Gaſtſpiele an den her
vorragendſten deutſchen Bühnen eine der bekannteſten und gefeiertſten
Künſtlerinnen wird auch von unſerem maßgebenden Publikum mit Freuden
begrüßt werden

Viktoria Theater Durch Vorführung einer großen Feerie
mit Geſang Evolutionen und Ballet ſoll der Weihnachtszeit Rechnung
getragen werden Die Wichtelmänner betitelt ſich das von
Franz Bittony verfaßte und vom Hamburger Kapellmeiſter Arno
Kleffel muſikaliſch reich illuſtrirte Stück welches um ſeiner poetiſchen
Schönheit und ſeines geſunden willen am Hamburger Thalia
Theater mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen wurde und eine lange
Reihe von Aufführungen erlebte Die Direktion hat für das Werk
in welchem auch 30 Kinder mitwirken eine ſehr werthvolle Ausſtattung
beſchafft und namentlich eine Anzahl neuer Dekorationen welche ſämmt

lich in dem Atelier des Malers Herrn Chr Heymann in
künſtleriſcher Weiſe hergeſtellt ſind Vie Schluß Apotheoſe ſoll Alles
übertreffen was bis jetzt an dieſer in letzter Zeit ſehr verbeſſerten
Bühne geboten wurde

Feſt Commers Jm Neuen Theater ging am Sonnabend
Abend eine fröhliche h vor ſich indem ſich das Perſonal der
landwirthſchaftlichen Maſchinenfabrik von Fr Zimmermann u Co
zur Einweihung der neuen Fabrikanlagen dieſes weit und
breit bekannten bedeutenden Etabliſſements zu einem Feſt Commers
eingefunden der von den Jnhabern erwähnter Fabrik veranſtaltet wor
den Die zahlreichen Theilnehmer darunter als Ehrengäſte die Herren
Rechtsanwalt Elze Kaſſenarzt Dr Fürth Buchhändler Schwetſchke
c wurden mit einem opulenten Feſteſſen bewirthet wobei die Henſchelſche
Kapelle mit trefflicher Tafelmuſik aufwartete und auch den übrigen
Theil des Abends durch Concert verſchönte Das Hoch auf den Kaiſer
wurde vom Fabrikbeſitzer Herrn Hugo Schimpff Direktor und
alleiniger Repräſentant genannter Fabrik ausgebracht Darauf hieltHerr Rechtsanwalt Elze eine treſfliche auf das Feſt bezügliche Rede

und ein anderer Theilnehmer eine warm empfundene und zu Herzen
ehende Gedächtnißrede auf den verſtorbenen Begründer in Rede ſtehen
er Fabrik Herrn Friedrich Heinrich Zimmermann Nach der Feſt

tafel folgte allgemeiner Geſang von paſſend gewählten Liedern abwechſelnd mit verſchiedenen Anſprachen und launigen Vorträgen

Orcheſter Muſik Verein In dem VIII Concert eröffnete
eine dem Vereine von dem ihm als Mitglied angehörenden Komponiſten
Armin Stein gewidmete Symphonie in Gemoll die am
ſelben Orte ſchon in früheren Jahren wiederholt aufgeführt wieder
eine beifällige Aufnahme fand Das ziemlich umfängliche Werk hat
hinſichtlich der Erfindung und geiſtvollen Verarbeitung der Themen
mannigfache Vorzüge aufzuweiſen Das 1 Finale aus MozartsDon Juan Vogt s Nachtgeſang ein ſtimmungsvolles Stück

für Streichorcheſter und die Ouverture Prometheus von
F eethoven bildeten den 2 Theil des wieder überaus gelungenen

oncertes
Verhaftung eines Diebes Aus dem Grundſtück Thorſtraße 26

wurden am Sonnabend Nachmittag ein Paar Damen Stiefletten vom
Korridor geſtohlen Verdächtig war ein Bettler welcher dort ange
ſprochen hatte Er wurde verfolgt eingeholt und ihm der Raub wieder
abgenommen Es war der ſich hier umhertreibende Arbeiter G aus
Landsberg man übergab ihn der Polizei

Betrüger Der Arbeiter S erhielt am Sonnabend vom
Fleiſchermeiſter B hier den Auftrag drei Stück Felle zum Weißgerber
meiſter T auf der Strohhofſpitze tragen Dieſen Auftrag führte er
auch aus nahm für die Felle 9 Mk in Empfang die er aber abzu
liefern vergaß vielmehr damit verſchwand

Verbrennung Ein bedauernswerther Vorfall der wieder
einmal auf mangelhafte Beaufſichtigung eines Kindes
zurückzuführen iſt hat ſich am Sonnabend Nachmittag in dem Grund
ſtücke Krukenbergſtraße 7 ereignet Die verehelichte Maſchinen
bauer K hatte ſich zur gedachten Zeit von ihrer Wohnung aus nach
dem Keller begeben als ſie das entſetzliche Geſchrei ihres 18 Jahre
alten Töchterchens vernahm das ſie in der Wohnung zurückgelaſſen
hatte Als die beſorgte Mutter die letztere betrat bot ſich ihr ein
ſchrecklicher Anblick Das Kind hatte in der Zwiſchenzeit an dem
Ofen geſyielt und den Aſchenkaſten herausgezogen deſſen glühender
Inhalt ſich über den Körper des zarten Kindes entleerte und daſſelbe
vom Kopf bis zur Bruſt in bedenklichem Grade verbrannte Namentlich
war das Geſicht der Kleinen mit zahlreichen Brandwunden überdeckt
Die Mutter kam gerade noch zur rechten Zeit um ihren Liebling vor
weiteren Beſchädigungen zu bewahren So iſt gegründete Ho gvorhanden das in durch ärztliche Kunſt wieder herzuſtellen

Durch unglücklichen Fan auf einer durch den Froſt geglätte

ten Stelle grlitt geſtern an nittag der Handelsmann P von
ier einen Vorderarmbruchver Seine Köpfe Geſtern Abend kam es auf dem Steinwege

zwiſchen dem Arbeiterſtande angehörenden jungen Leuten zu einer
blutigen Auseinanderſetzung bei weicher leider wieder einmal von dem
Me ſer in ausgiebigſter Weiſe Gebrauch gemacht wurde Am übelſten

Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkre
kamen der Zimmermann Sch und der Maurer G von hier
weg beide erhielten zahlreiche Stiche in den Kopf und andere
Körvertheile und mußten in ärztliche Behandlung gebracht werden

Aus Nah und Fern
Berlin 7 December Feuersbrünſte Geſtern Abend

brach in der Winter ſchen Broncewaarenſchleiferei Prinzen
ſtraße 831 Feuer aus die Werkſtatt worin unter Anderem Stegrinöl
Petroleum Fäſſer Kiſten und Bretter lagerten die den Flammen
von vornhinein ganz gewaltige Nahrung gaben iſt vollſtändig aus

Jn der geſtrigen Nacht entſtand in dem Grundſtück
randenburgſtraße 6 ein Brand Daſelbſt befindet ſich die Wäſche
abrik von Willhaus die Kartonagenfabrik von Kerſten
ie Glasſchleiferei von Auerbach die mechaniſche Werk

ſtatt und Maſchinenfabrik von Gradenwitz ſowie die
Lagerräume der Regenhardt ſchen Buchhandlung Das
Parterre die 3 und 4 Etage und der Boden ſind vollſtändig aus
gebrannt die 1 und 2 Etage erheblich geſchädigt Umgekommen iſt
in den Flammen ein großer Neufundländer Hund Als man hier
noch in vollſter Thätigkeit war wurde ein drittes großes Feuer von
der Mariannenſtraße 18 gemeldet Das Haus enthält nicht weniger
als ſieben Fabriken darunter ſechs Holzbearbeitungswerkſtätten
und namentlich der rechte Seitenflügel des Hauſes iſt von unten bis
oben mit brennbaren Stoffen angefüllt Jm Parterre befindet ſich
die Fabrik von Geißler im erſten Stock die Tiſchlerei des Haus
wirths des Herrn Klinger während den erſten und zweiten Stock
die Werkſtätten der Kraufe ſchen Möbelfabrik einnehmen Das
Feuer war in der zweiten Etage entſtanden in der viele Nutzhölzer
lagerten hatte ſich von hier aus aber noch vor Erſcheinen der Feuer
wehr auch über die erſte und dritte Etage ausgedehnt und drohte auch
das Parterre zu ergreifen Stundenlang dauerte der Kampf ohne daß
man einen Erfolg bemerken konnte und erſt nachdem Unmengen
Waſſers in das Flammenmeer ſich ergoſſen hatten gelang es Herr
des Brandes zu werden

Dresden 7 December Selbſtmord Der hieſige Civil
ingenieur Cohnfeld Leiter der weltbekannten und erfolgreichen
Steinholzfabriken in Potſchappel und Bodenbach erſchoß ſich
während einer Droſchkenfahrt nach der Privatklinik des Hofrath Dr
Crédé Der ahnungsloſe Kutſcher vermuthete als er den Knall hörte
einen Sprengſchuß aus den nahen Steinbrüchen

Stralſund 6 December Opfer des Schneeſturms
Auf der Jnſel Rügen ſind Wrackſtücke von dem neuen Stralſunder
Schiff Carnot angetrieben worden desgleichen eine Flaſchenpoſt
nach welcher das genannte Schiff am 25 November im Schneeſturm
mit Mann und Maus untergegangen iſt

Frankenthal 6 December Unſelige That Vorgeſtern
Morgen 6 Uhr lauerte der verheirathete Säger Mathias Kallfaß
aus Reichenbach dem ebenfalls verheiratheten Säger Wilhelm Broß
aus Neuifra in der Schmiedegaſſe auf und ſtieß ihm das Meſſer
in s Herz Broß ſchleppte ſich noch ungefähr 50 Schritte weit und
brach dann todt zuſammen Ein anderer Arbeiter Namens
Math Hammer der dem Getödteten beiſprang erhielt ebenfalls
einen gefährlichen Stich in die linke Seite Der Thäter iſt verhaftet
und geſtändig Zwiſtigkeiten waren der Grund zu der unſeligen That

Barmen 6 December Seltener Fall Ein Fall der
wohl einzig in ſeiner Art daſtehen dürfte iſt hier bei der jetzigenVoltsgahrung zu Tage getreten nämlich daß in einer Wohnung

Urgroßmutter Großmutter Mutter und Kind beiſammen wohnen
Das wäre nun gerade nichts Ungewöhnliches aber das Sonderbare
dabei iſt daß weder die Urgroßmutter noch die Großmutter noch die
Mutter verheirathet waren

München 6 December Sturz vom Dache Heute
büßten zwei Kupferſchmiede welche auf dem Dache der Anger
Frohnfeſte mit der Anbringung eines Schnee Schutzgitters beſchäftigt
waren durch Herabſtürzen das Leben ein

Wien 6 December Verhaftung Der Graf Franz
Siſckingen wurde heute hier verhafette unter der Beſchuldigung einer
Beamtenwittwe welche kürzlich einen Haupttreffer im Lotto gemacht
hatte mehrere Tauſend Gulden herausgelockt zu haben indem er ihr
einrebete er werde nächſtens eine hohe ſehr einträgliche Anſtellung bei
einem auswärtigen Staate erhalten Der Graf leugnet die Abſicht
gehabt zu haben die Frau in ihrem Vermögen zu ſchädigen erklärt

e er habe derſelben zu ihrer Sicherheit werthvolle Pfänder
gegeben

Brüſſel 6 December Eiſenbahndiebſtahl Aus dem
Poſtwagen des Expreßzuges Oſtende Brüſſel wurden heute Morgen
Werthpapiere im Betrage von etwa 750,000 Francs geraubt

e en durch engliſche Gauner welche von der Sendung Kennt
n attenParis 6 December Eiſenbahnunfall Auf dem Nord
bahnhofe lief heute Vormittag ein Perſonenzug gegen einen Prell
bock Zehn Paſſagiere wurden verwundet

New York 5 December Eine furchtbare Exploſion
fand geſtern in der Fabrik der Jllinois Jron and Steel Works
zu Joliet ſtatt Die Kataſtrophe ereignete ſich während des Aus
blaſens eines Hochofens an welchem etwa 17 Mann arbeiteten 11
unten und 6 oben Es verlautet daß 12 derſelben getödtet
worden ſind 3 Leichen und 6 Verletzte ſind bereits geborgen worden

Vermiſchtes
Der ansgelöſte Teckel Ein in der Melchiorſtraße in Berlin

wohnender Klempnermeiſter bemerkte als er am Montag ſein Haus
verließ daß ein Hundefänger ſeinen Teckel weil ohne Maulkorb weg
fängt und mit ihm abgeht Der Meiſter eilt ſofort dem Manne nach
und löſt den Hund mit 3 Mark vorſchriftsmäßig auf der nächſten
Polizeiwache gegen Quittung ein Der betreffende Beamte übergiebt
unſerem Meiſter ſeinen Teckel und halb ärgerlich über die gezahlte
Strafe halb zufrieden ſo ſchnell wieder in den Beſitz ſeines krumm
beinigen Lieblings gelangt zu ſein zieht der biedere Meiſter mit dem
Teckel unterm Arm ſeiner Behauſung zu Dort angekommen tritt er
in den Laden hinein um ſeiner ihm entgegentretenden beſſern Hälfte
und ſeinen Kindern die ſoeben erlebte traurige Geſchichte mitzutheilen
als ihm zu ſeinem nicht geringen Erſtaunen mit freudigem Bellen ſein

richtiger Teckel entgegenſpringt wodurch er erſt gewahr wird daß
er einem ganz fremden dem ſeinigen allerdings zum Verwechſeln ähn
lichen Hunde die Freiheit erkauft hatte Tableau

Eine kaum glaublich zu nennende Wette iſt in Spandau
vor einigen Tagen zum Austrag gebracht worden Mehrere junge
Leute erörterten Abends in einem Reſtaurationslokal die Frage ob es
wohl möglich ſei bei der gerade herrſchenden Kälte das Thermo
meter zeigte s Grad Reaumur unter Null zu baden Einer ſetzte
10 Mark und behauptete Niemand würde es wagen jetzt ins Waſſer
zu gehen Ein Bäckergeſelle nahm jedoch die Wette auf er erbot ſich
bis zur Mitte in die Oberhavel und zurückzuſchwimmen Die Sache
wurde feſtgemacht und die Gäſte begaben ſich an das Havelufer gegen
über Valentinswerder Der Bäckergeſelle entkleidete ſich und mit ihm
noch ein Tiſchlergeſelle welchen gleichfalls der tolle Uebermuth plagte
und die Schwimmfahrt mitmachen wollte Beide ſprangen in das eis
kalte Waſſer und ſchwammen in der That bis zur Mitte des Fluſſes
und zurück Nachdem ſie ſich ſchnell ohne ſich abzutrocknen denn
auf dem Körper bildete ſich alsbald eine Eiskruſte angekleidet
hatten gings im Dauerlauf zum Lokal zurück wo der gewonnene Geld
betrag in Grog und Bier verzehrt wurde Den beiden tollkühnen
Menſchen ſchien das Wagniß nichts geſchadet zu haben

Der ausgeſtopfte Puſſel Jn einem Wagen der Pferdebahn
linie Schloßplatz Rixdorf in Berlin ſitzt ein Herr welcher etwas unter
ſeinem Rock hält Schließlich entdecken Mitpaſſagiere daß der Gegen
ſtand ein kleiner Hund iſt Der Schaffner wird aufmerkſam und ver
langt nun ganz energiſch daß der Hund neben dem Wagen herlaufen
müſſe oder aber der Herr ſolle abſteigen Dieſer aber verweigert
hartnäckig darauf einzugehen Der Hund kann nicht laufen und
ich will nicht laufen Mit dieſer Erklärung bleibt er ruhig ſitzen
An der nächſten Halteſtelle holt der entrüſtete Schaffner einen Schutzmann
heran um mit deſſen Hilfe dem ſtörriſchen Paſſagier den Standpunkt
klar zu machen Letzerer ſieht ruhig die Daherkommenden an und er
klärt dann nochmals daß der Hund unmöglich laufen könne denn
und damit zeigt er den kleinen Köter vor unſer lieber Puſſel iſt
ja ausgeſtopft Tableau Großes Gelächter der Paſſagiere der
Schutzmann verläßt ſchmunzelnd den Wagen und der Schaffner reißt
wüthend an der Klingel damit der Wagen ſich wieder in Bewegung
ſetze

ß
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Privattelegramme des General Auzeiger

Halle Regierungsſitz
D Merſeburg 8 December 11 Uhr 55 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Behufs Verlegung
der Provinzial Verwaltung nach Halle oder Magdeburg
offerirt Halle einem ſoeben verleſenen Schreiben vom
6 December zufolge 5825 Quadratmeter Bauſtelle
Magdeburgerſtraße am alten Gottesacker und eine halbe
Million Mark Schenkung Magdeburg offerirt 5600
Quadratmeter Bauſtelle und 700 000 Mark

Friede in Teſſin
B BVern 8 December 10 Uhr 52 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Nach erfolgter Be
eidigung der neuen Regierungsmitglieder im Kanton Teſſin
ſiehe Pol Ueberſ Schweiz wird die militäriſche Beſatzung

des Kantons am 1 Januar 1891 zurückgezogen

Die Enchkliea Leo XIII
ri Rom 8 December 6 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Papſt Leo wird die
Encyklica über den Sozialismus im December nicht
mehr ver öffentlichen Kardinal Zigliara arbeitet mit dem
Papſte noch daran Die Enchklica wird daher vorausſichtlich erſt

im Januar fertig werden

O Madrid 8 December 7 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Studenten in
Barcelona ſetzten auch geſtern Abend ihre Kundgebungen fort
wurden aber bald durch die Polizei auseinandergetrieben Die
ſelben richteten dieſerhalb eine Beſch werde an den Gouverneur
der Provinz der ſich weigerte ihre Abordnung zu empfangen

L Paris 8 December 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Ajaccio meldet
man daß der Bandit Francesko Peretti auf den man ſeit
1879 wegen mehrerer Mordthaten fahndete in einem Hauſe
zu Groſſato Tugna aufgefunden und nach kurzem Kampfe
erſchoſſen worden iſt

Das Marga Gewehr
K Brüſſſel 8 December 9 Uhr 24 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Hierſelbſt wurden
vorgeſtern Verſuche mit einem neuen von dem belgiſchen Lientenant

Marga erfundenen 9mwm Magazingewehr angeſtellt Die
Waffe wiegt 4,050 Kg und ſoll ſich durch alle bisherigen Syſteme
übertreffende Einfachheit des Mechanismus und große Tragweite
auszeichnen Das Magazin iſt auf 6 mit Stahlmantel verſehene
Patronen eingerichtet

P London 8 December 8 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Folge der Ver
kündigung des engliſchen Protektorates verließen zahlreiche
Europäer Zanzibar um ſich an der Küſte anzuſiedeln Der
franzöſiſche und deutſche Konſul ſind bereits abgereiſt

P London 8 December 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kardinal Manning
billigt einem Berichterſtatter gegenüber das Manifeſt der iriſchen
Biſchöfe gegen Parnell

Darmſtadt 7 December Der Großherzog iſt von der
Theilnahme an der Kaiſerlichen Hofjagd in der Göhrde heute
Vormittag hierher zurückgekehrt

Petersburg 7 December Die ruſſiſche Poſtver
waltung wird im Laufe des nächſten Jahres die Poſtan
weiſungs und Poſtnachnahmeeinrichtungen in dem
Verkehr mit dem Auslande einführen Jn Telſchy

Gouvernement Kowna iſt ein Klub vom Gouverneur wegen
ſtaats und gemeingefährlicher Beſtrebungen geſchloſſen worden

Der Nachfolger Rubinſteins
Petersburg 7 December Als Nachfolger Rubinſteins

als Direktor des Konſervatoriums ſchwankt die Wahl zwiſchen den
Profeſſoren Auer und Sſolowieff

Belgrad 7 December Von gut unterrichteter Seite wird
die Blättermeldung von der Verbannung des Königs Milan
ſowie von einem darauf bezüglichen Schreiben des Regenten Riſtic
als vollſtändig erfunden erklärt

Graz 6 December Der Profeſſor der romaniſchen
Sprachen an der hieſigen Univerſität Hugo Schuchardt wurde
nach Leipzig berufen

Athen 6 December Wie jetzt amtlich beſtätigt wird iſt
der dieſſeitige Geſandte in Berlin Vlachos von ſeinem Poſten
abberufen und Rangabé an deſſen Stelle ernannt worden

Wetterbericht des General Anzeiger
Voprausſichtliches Wetter am 9 December

Bei Nordoſtwind Fortdauer des mäßigen Froſtwetters
ohne erhebliche Schneefälle

Berliner Börſe
Montag den 8 December

Anfangskourſe

Credit 167,25 Bochum Guß 158,50Franzoſen 107,60 Hibernia 176 40Lombarden 59,30 Marienburg Mlawka 52,90
Disconto Commandit 207,70 Oſtpreuß Südbahn 81
Darmſtädter Bank 153 Daux Bodenbach 229,50
Dresdner Bank 152,75 Eilbethal 97,40Handels Geſellſchaft 155,25 Gotthardtbahn 160,50
Nationalbank f D 125,60 WarſchauWien 2390
Internationale Bank 105,25 Nordd Lloyd 149Dortmunder Union 81,25 le Ungarn 90,75
Laurahütte 134,80 Rruſſiſche Noten 236,26

Tendenz ſchwach
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

e T
Kein anderes Heilmittel hat ſolche Anerkennnugen Stol

berg Reg Bez Merſeburg Daß ich mich beim Gebrauch der Apo
theker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen recht wohl fühle nnd mein
Hämorrhoidalleiden verbunden mit furchtbarem Kopfſchmerz mich ver
läßt atteſtire ich hierdurch mit Freuden W A Landrock Unter
ſchrift beglaubigt Man ſei ſtets vorſichtig auch die ächten Apo
theker Richard Brandt s Schweizerpillen à Sckachtel 1 Mark in den
Apotheken mit dem weißen Kreuz in rothem Felde und keine Nach
ahmung zu empfangen Die auf jeder Schachtel auch quantitativ
angegebenen Beſtandtheile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſputh

Gentian
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Tischehen ete

Luxua
Thermometer

in Kunſtguß
cuivre vpolirt 2c

von 3 Pik an

J

Bilderstäander
in 100 verſchiedenen
Sorten Viſit von 25

KingtaschenNeuheitSpar Aulomat r 7 anMan wirft in den Ein von Katvieder
ſchnitt B ein Geldſtück von 2 Mk an
zieht an der Klappe A
worauf eine el
in die Schaale C rollt

Preis 50 Pfg

Schmnek und
Vhrenkästchen
reizendes Geſchenk für
Damen wie Abbildg

Stück 2,50 Mk
Dieſelben mit Ervyſtall
ſcheiben und Emaille

bildern 6 Mk

Operngiäser T
von 3 Mk an

Feinere 4,50 6 9
12 Mk

Liliput GläſerKeisszeuge pa Qual
mit guten Jnſtrumenten
1,50 2 8 4,50 21 Mk

G Fo Ritter
Halle rign der mer Weniger all a

L NAene Promenade 6

a
t h Empfehle mein reichhaltiges Lager von S m

Ia nis hzu ermäßigten Preiſen Auf Beſtellung fertige be S
S liebige Stücke auch mit Stahltönen an e m

e Reyarat an allen Muſikwerken ſchnell u billigt V

Handwerker eiſter Uerrin
Le Außerordentliche Verſammlung Mittwoch den 10 December er

pünktlich 8 Uhr in der Kaiſer Wilhelms Halle Eingang nur Neue Prome
nade Vortrag von Herrn Syndikus Stadtrath Jochmus über Alters und
Jnvaliditäts Verſicherung

Zu dieſer Verſammlung laden wir unſere Mitglieder ſowie ſämmtliche
Handwerksmeiſter reſp Arbeitgeber unſerer Stadt zu zahlreichem Beſuch in
Jedes eigenem Jntereſſe hierdurch ganz ergebenſt ein

Der
v S l aNemn Vnüvpertrotfen Feu

Nur die reinen
Olivenöl Coiletteſeifen

undWe weditiniſchen Olivenöl Seife
s

S der Erſten Deutſch Afrikaniſchen 2
Olivenöl Seifen Fabriken s

Da S eh Z Halle a S und Honastier Tunis S
3 üben in Folge ihrer großen Reinheit und Milde die z e

S günſtigſte und wohlthuendſte Wirkung auf die Haut aus S a
Zu haben in allen Apotheken u Barfmerien J

Auction
Wegen Aufgabe des Fuhrgeſchäfts ſollen

ſtarke rbeitspferde
DF nebſt ſämmtlichem Geſchirr und Wagen

Mittwoch den 10 des Mts Vorm 10 Uhr öffentlich meiſtbietend gegen
Baarzahlung verkauft werden in

Zſcherben No 45 bei Nietleben

Carl Koch s berühmter Nähr
c giebt den Kindern geſundes Blutarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koeh Herrenſtrafße l
u in den bekannten Verkaufſtellen

Täglich friſche Pfannkuchen und
Kartoffelkringel mit Vanilleguß von
wunderbarem Geſchmack Kartoffelſtrudel
Kartoffelkuchen feinſten geriebenen Napf
kuchen Melange u e empf
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſften Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem
Gebrauch der berühmten ärztlich empf
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl
Koch Jn Beuteln à 30 und 50 Pf zu
haben bei

Karl Koch Herrenstr 1u in den Apotheken ferner bei den Herren

Helmbold Co Leipzigerſtr
J H Kauffmann am MarktNoack Lorenz Gr Steinſtr
Ouſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
St Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36R S Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach Adler Drog ,Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
P Leonhardt Reilſtr 6F A Patz Gr Ulrichſtraße 10
Georg Uber Schlüter Nachfl Große

Steinſtraße 6
Jn Girbichenſtein A Reichardt jr

Kein Huſten mehr
Die echten Koch schen

Eucalyptus Bonbon
in Beuteln zu 30 e 50 Pfg ſind

nur habenin den Apotheken n beim Fabri

kanten Karl Koch Herrenſtraße 1
werden ſauber geſtimmtKl avte re und reparirt von

Kohb Wilke Bahnhofſtraße 6
Tahmärztſiche Privatklimk
täglich 11 1 Uhr Behandlung für Un
bemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 20 II Etage linksZabnarit Kohlhardt

Alle Sorten
Liücehtte

Drogerie C AaiserJnh Chr Jenrich Avotheker
W Schmeerſtraße 24

Wiehlig für Jeden Haushalt

Kohlenanzüncker
1 Packet 15 Pfg 10 Packet 1,25 2uk

Drogerie C Kaiser
Jnh Chr Jenrich Apotheker

Schmeerſtraße 24

Christbaum Conkect
delikat im Geſchmack verſendet in Kiſten
mit ca 450 Stück Jnh dar große Stücke
u ſelt Neuheiten od mit ca 900 kleineren
Stücken für nur 3 Mk ſowie dieſe Kiſten
2 Quall t für 2 Mk gegen Nachnahme

Liebermann Dresden 5S werden gut u bill garnirt
Bernh Dunckel Tavezier u Dekorateur

Schulgaſſe 2 b

V
t Kahblkopf O diese gldek

e eben Menschen mit ihrem
h herrehben Haarwuehse

I iet eehr bald geboten Ge
brauchen Sie Guthbier s Germania eleho sich stets in meiner Praxis

gHnzend bewährt hat ond das Vor glichste zur
Förderung und Eriengung eines schönen Haar
und Bartwuchees ist Achter Sie aber dei denhlutgen Nacbhabmungen darauf dags der Na a
z Gutbier auf jeder Bheohee etebt da ich ar

dies Fabrikat garantiren kannKahblkopf Wo Kann ieh denn fodur
Sermania Pomade wirklheh eabt kaufen

Arat Oireet durch H Gutblor s Kocmetieeho
Oraoin Berlin Bernburgeretr 6 um Preioo
von 1 M

Elegante Flacons a 1 Mk
B Guthier sKosmel Offizin erlinHernkurgerſte 6

Echt zu haben in Halle bei Herren
Ad Hoene Drog z Flora Leipzigerſtr 54
Ed Hennicke Gr Klausſtr 40 A Stein
bach Adler Drogerie Königſtraße 16
M Waltsgott Drogerie Ulrichſtr 29
Fr Borehers Gr Steinſtr 17 6 O
vald Drogerie Geiſtftraße
Theerschwefel Soſfe
von der Parfümerie Union Berlin
iſt das bewährteſte Mittel zur Entfernung
von Miteſſer Geſichtsröthe Finnen und
Flechten à Stück 50 vſg zu haben bei

el

7 J D Bezugequelle für Wiederverkänfer l
e e
G Eilt Eilt Eilt 168 Vie gröhte und billigſte Auswahl in

s l eder und Filzschuhwaaren S 2
iſt wie bekannt nur bei

S n gros F Lenz n etaili Gottesachergaſe 16
g v Billigſte Bezugsqu lle für Wiederverkäufer Dnei i r

Zum bevorſtehenden

Woihnachtsfeste
ſämmtliche Artikel im Preiſe herabgeſetzt

und empfehle ich als beſonders geeignet zu praktiſchen Geſchenken
Halb und reinwollene Kleiderſtoffe Elle von 80 Pfg
Doppeltbreite geſtreifte n karrirte Cröpes Elle 50 Pfg
Dopveltbreite Damentuche Cachemires Lamas Croiſés Jaquard

Stoffe in großer Auswahl Elle von 66 Pfg
Doppeltbreite ſchwarze Cachemires Elle von 66 Pfg
Doppeltbreite ſchwarze reinwollene Cachemires Elle 83 93 240Pfg
Dovppeltbreite ſchwarze S te Stoffe Elle 66 89 200 Pfg
Doppeltbreite ſchwarze Spitzenſtoffe Elle 87 Pfg
Flanelle zu Blouſen Morgenröcken u Kinderkleidchen geeignet F

in großer Auswahl Elle 40 Pfg 2

Zu Brautkleidern
weiße Cachemires und ſchwarze Seideunſtoffe in vorzüglichen J

Qunalitäten zu noch nicht billigen Preiſen
r Bettzeng Betttücher Bettfedern Hausmacherleinen

emdentuche Flanelle Barchente Tiſchtücher Servietten Hand
tücher ſeidene Halstücher warme Unterkleider Jagdweſten

u v a Artikel in reicher Auswahl zu niedrigſten feſten
Fabrikpreiſen

Mechaniſche Weberei
R Bräucle

Grosser Schlamm
verl 1 Oktbr ine

Rennthäertfelleg erieit er o
Christian Voigt Halle a Schmeerſtr 3331

Herm Kiehbl
5 Ahrmacher

Aleue Promenacſe 14
a d Leipzigerſtr

Grofzartiges Lager in
UVUhren in Gold für Herren v 50 1500 M
Uhren in Silber für Herren v 18 100 M
UVhren in Nickel für Herren v 20 M
UVhren in Gold für Damen v 30 300 M F
VUhren in Silber für Damen v 20 40 M
UVhren in Nickel für Damen v 16 20 M
UVh ren für feine Zimmer v 60 400 M

für Wohnzimmer v 10 100 M
Unhren für Schlafzimmer v 50 M
Uhren mit Wecker v 3 M an
Garantie für guten Gang

Reparaturen gut und billig

Vhren

e

Denaredl EngilierVapierhanölung und Burhbinserei
34 Gr Ulrichſtraße 34 Ecke der Alten Promenade

Die Weihna ts Ausſtellung iſt eröffnet bi rdas Paſſendſte in 9 usſtellung iſt eröffnet und bietet zu Geſchenken

Leder und Galankeriewaaren
e Ueberfüllung des Lagers eröffne einen großen

Meihnachts Ausverkaufvon r ieren prachtvolle Muſter ungeſtickt geſtickt und
in gekröpften Rahmen von 3 Mk an Riider u Harerenudcuer
zu reducirten Preiſen i otograpuien ſonſt 1 Mk und Orig 2 Mk

jetzt O,70 u 1,50 MkV VapierKusſtaktungen
Reizende Neuheiten in Abreihtaiene e rin Weihnachts Engeln

922
Weihnachtsbitte aus Neinſtedt

Die über 600 Pflegebefohlenen der Neinſtedter Anſtaltsgemeinde auf dem
Lindenhofe im Eliſabethſtift Gnadenthal und Kreuzhülfe arme und verlaſſeneKinder ſchwach und blödſinnige und epileptiſche Kranke erhoffen und erbitten
von ihren zahlreichen Freunden aus Nah und Fern auch dieſes Jahr die ſeit vierzig
Jahren treulich und reichlich geſpendeten Liebesgaben Dankbar wird dieſelben ent
gegennehmen und in den Blättern vom Lindenhofe welche jedem ſich namhaftQuirin Moos er Leipzigerſtr 44

Lina Sauerbierzs Geiſtſtr 67
machenden Geber Anfang Januar zugehen werden darüber quittiren

Paſtor Kobelt
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